
 
 
 

 

Stadtrat 
Wahlzeitraum 2014 - 2019   

  

 
 

Niederschrift   
 
über die Sitzung des Stadtrates (SRS/26/2014-2019 ) der Stadt Neustadt an der Orla 
(öffentlicher Teil)  

 
Datum, Uhrzeit: 24.11.2016, 19:30 Uhr bis 20:33 Uhr 
Ort:   Ratssaal des Rathauses der Stadt Neustadt an der Orla 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlich: 
 

1. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
2. Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt an der 

Orla vom 29.09.2016 (öffentlicher Teil) 
3. Situationsbericht des 1. Beigeordneten 
4. Beschlussfassung über die Aufhebung der Beschlüsse Nr. SRS/087/05/04, 

SRS/089/05/04, SRS/091/05/04, SRS/093/05/04 (Verweigerung der Entlastung des Bür-
germeisters und der Beigeordneten für die Haushaltsjahre 2009 - 2012) 

5. Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Bauantrag 
"Sanierung des Ostflügels der Klosterkirche zur Integrierung in den Schulbetrieb der 
Schlossschule (4. BA)", Puschkinplatz 1 in 07806 Neustadt an der Orla 

6. Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Bauantrag 
Neubau eines ALDI-Marktes, Triptiser Straße 8-12 in 07806 Neustadt an der Orla 

7. Beschlussfassung über die Benennung der zwei neu entstehenden Straßen im Zuge der 
Umsetzung des Bebauungsplanes "Wohnbebauung für den Bereich zwischen Cent-
baumweg und Arnshaugker Straße" 

8. Beschlussfassung zur Beauftragung des Bürgermeisters zur Abgabe einer Optionserklä-
rung gemäß Umsatzsteuergesetz gegenüber dem Finanzamt 

9. Beschlussfassung zum Verkauf der KEBT-Aktien 
10. Beschlussfassung des Sitzungsplanes für das Jahr 2017 
11. Anfragen der Fraktionen und Stadträte 
12. Bürgeranfragen 

 
Anwesenheit: 
 
Stadtratsvorsitzender 

1. Herr Carsten Sachse 
  
Stadtratsmitglieder 

2. Herr Siegfried Eismann  
3. Herr Prof. Dr. Werner Greiling  
4. Frau Barbara Hofmann  
5. Herr Thomas Hofmann  
6. Herr André Lindig  
7. Herr Ralf Löscher  
8. Frau Leila Martin  
9. Frau Dana Oertel  

10. Herr Kay Patzer  
11. Herr Udo Patzer  
12. Herr Uwe Pfannenschmidt  
13. Herr Dr. Dieter Rebelein  
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14. Herr Udo Schedlinski  
15. Herr René Schilling  
16. Herr Karl-Heinz Stolze  
17. Herr Ralf Weiße  
18. Herr Ulrich Wissing 

 
Entschuldigt: 
Herr Arthur Hoffmann (Bürgermeister) 
Frau Gabriele Kühn (Stadtratsmitglied)  
Herr Jens Schleif (Ortsteilbürgermeister Breitenhain-Strößwitz)  
Herr Danny Will (Stadtratsmitglied)  
 
Verwaltung 
Frau Heike Jansen-Schleicher (Amtsleiterin Hauptamt)  
Frau Regina Gzuk (i. V. des Amtsleiters Bauamt)  
Frau Angelika Peißker (Amtsleiterin Kämmerei)  
Herr René Völkner (Amtsleiter Ordnungsamt)  
 
Schriftführerin 
Frau Simone Schmidt  
 
Von der Presse ist Herr Koity (Ostthüringer Zeitung) anwesend.  
 
Der Stadtratsvorsitzende eröffnet die 26. Sitzung des Stadtrates und stellt fest, dass sämtliche 
Mitglieder des Stadtrates ordnungsgemäß geladen worden sind.  
 
Von 21 Mitgliedern des Stadtrates sind 17 Stadtratsmitglieder anwesend. Drei Stadtratsmitglie-
der und der Bürgermeister fehlen. Der Stadtrat ist somit beschlussfähig. 
 
 
TOP 1:  Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 

 
Seitens der Mitglieder des Stadtrates erfolgen keine Änderungsvorschläge. 
 
Beschluss Nr.:   
Die Mitglieder des Stadtrates bestätigen die vorliegende öffentliche Tagesordnung der 
26. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla.  
Abstimmung:  17 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 2:  Genehmigung der Niederschrift der 25. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt 
an der Orla vom 29.09.2016 (öffentlicher Teil) 

 
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der 25. Sitzung des Stadtrates vom 29.09.2016 konnte 
im Gremieninformationssystem eingesehen werden.  
 
Seitens der Stadträte und Amtsleiter erfolgen keine Änderungsvorschläge. 
 
Beschluss Nr.: SRS/312/26/16  
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 25. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 29.09.2016 (öffentlicher Teil). 
Abstimmung: 14  Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen 
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TOP 3:  Situationsbericht des 1. Beigeordneten 

 
Der 1. Beigeordnete informiert über folgende Sachverhalte: 
 
Abbruch Hintergebäude Rodaer Straße 14 
Die Maßnahme ist abgeschlossen. Es ist vorgesehen, die Baulücke mit einer Gitternetzplane 
vorübergehend zu schließen. Da jedoch noch Arbeiten an der Nordwand des Lutherhauses 
notwendig sind, erfolgt die Anbringung erst mit Fertigstellung der Baumaßnahme.  
 
- Ab 19:33 Uhr ist Frau Oertel anwesend. - 
 
Sanierung Nordwand Rodaer Str.12 Lutherhaus 
Mit der Beendigung des Abbruchs des Gebäudes Rodaer Straße 14 ist jetzt die Nordwand am 
Haupthaus und Funktionsbaus vollständig freigelegt. Die beschränkte Ausschreibung und Sub-
mission zur Sanierung der Nordwand haben bereits stattgefunden. Der Auftrag wurde vergeben. 
Als Baubeginn ist der 21.11.2016 vorgesehen. Es wird versucht, die Arbeiten noch in diesem 
Jahr abzuschließen. Wahrscheinlicher ist jedoch, dass witterungsbedingt einige Arbeiten im 
neuen Jahr erfolgen werden. 
 
Abbruch Alte Gärtnerei 
Der Auftrag zum Abbruch der Gebäude der Stadtgärtnerei wurde erteilt. Der Abbruch beginnt 
am 28.11.2016 und wird voraussichtlich am 9.12.2016 abgeschlossen sein. Für das Jahr 2017 
sind Erschließungsmaßnahmen auf dem Gelände geplant. Dadurch entstehen auf dem Grund-
stück 2 Baufelder für Eigenheimbebauung.  
 
Horterweiterung Kirchplatz 5 und Jungferngasse 9 
Die Rohbauarbeiten sind abgeschlossen. In der Jungferngasse 9 ist die Dacheindeckung eben-
falls fertiggestellt. Die Gas- und Stromanschlüsse sind hergestellt. Zurzeit finden die restaurato-
rischen Untersuchungen im Kirchplatz 5 statt. 
Dringende Zielsetzung ist die Winterfestmachung der Gebäude, um die Ausbauarbeiten über die 
Winterzeit zu ermöglichen. Das ist Voraussetzung um den geplanten Endtermin im Sommer 
2017 einzuhalten. 
 
Dorferneuerung Heidedörfer – Breitenhain-Strößwitz-Stanau 
Die Erarbeitung der Dorfentwicklungsplanung ist abgeschlossen. 
In einer gemeinsamen Zusammenkunft der Einwohner aller drei Orte am 15.11.2016 wurden die 
Zielstellungen und Maßnahmen für die kommenden Jahre vorgestellt und die Dorfentwicklungs-
planung präsentiert. 
Im kommenden Jahr soll sowohl in Breitenhain als auch in Strößwitz mit einzelnen Maßnahmen 
begonnen werden. 
 
Ostflügel Klosterkirche, 4. BA Erweiterung der AWO-Schlossschule 
Angedacht ist die Schaffung von 2 Klassenräumen für die Klassenstufen 11 und 12, ein Semi-
narraum und eine Schülerküche mit Speiseraum. Der Einbau eines Aufzuges soll die barriere-
freie Nutzung des Gebäudes ermöglichen. Über eine geschlossene Brückenkonstruktion erfolgt 
die Anbindung des Gebäudes an das bestehende Schulgebäude (3. BA). 
Im neuen Gebäudeteil sollen ca. 50 Schüler unterrichtet werden. 
Ein voraussichtlicher Baubeginn ist für den 03.02.2017 geplant, die Fertigstellung mit dem 
Schuljahresbeginn 2018/2019 vorgesehen. 
 
Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht - Rathenaustraße 
Seit 9. November 2016 wurden Baumpflegearbeiten in der Rathenaustraße durchgeführt. Diese 
konnten in dieser Woche abgeschlossen werden. 
Im Frühjahr 2017 wird die Umsetzung ähnlicher Maßnahmen in der Karl-Liebknecht-Straße, der 
Hugo-Hartung-Straße und der Pößnecker Straße avisiert. 
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Planung Bauphasen Neunhofen 
Am 14. November 2016 fand eine Beratung zwischen dem Zweckverband, dem Bauamt, dem 
Ordnungsamt, der KomBus GmbH, VLT Jahn und der zuständigen Straßenverkehrsbehörde 
zum zeitlichen Ablauf der Baumaßnahmen im Ortsteil Neunhofen statt. Die Gespräche wurden 
notwendig, da in den Jahresscheiben 2017 und 2018 zeitgleich Straßenbaumaßnahmen an der 
Bundesstraße 281 und abwasserseitige Erschließungsarbeiten in der Ortslage durchgeführt 
werden. Diese sind zeitlich mit dem Zweckverband abgestimmt. Ziel war es die Erreichbarkeit 
der Ortslage im gesamten Zeitraum zu ermöglichen und auch eine Anbindung an den öffentli-
chen Personennahverkehr zu gewährleisten. Hierzu erfolgt die Einrichtung einer Ersatzhaltestel-
le in der Gewerbestraße, die voraussichtlich im Gesamtzeitraum betrieben werden muss. 
 
Ehrung von Iris Bergmann 
Der Thüringer Landtag hat auch in diesem Jahr Bürger aus allen Teilen des Freistaates für ihr 
ehrenamtliches Engagement und ihre Verdienste um das Gemeinwohl geehrt. Unter den insge-
samt achtzig Preisträgern aus ganz Thüringen gehörte die Neustädterin Iris Bergmann. Sie ar-
beitet ehrenamtlich im Obdachlosenübergangswohnheim des Sozialtherapeutischen Zentrums 
in Neustadt und tritt dort mit viel Herz für das Wohl der Menschen ohne Dach über dem Kopf 
ein. Der Verein bietet den Menschen neben der Unterkunft und Betreuung auch Unterstützung 
in alltäglichen Angelegenheiten. Hiermit möchte ich Frau Iris Bergmann ganz herzlich zu dieser 
Auszeichnung gratulieren und ihr für die stete Einsatzbereitschaft danken. Für die weitere eh-
renamtliche Tätigkeit und das große Engagement wünschen wir Frau Bergmann auch weiterhin 
viel Kraft.  
 
Ausstellung Flucht und Vertreibung 
Heute haben wir im Museum für Stadtgeschichte eine Ausstellung eröffnet, die drei Themenbe-
reiche über Flucht und Vertreibung aufgreift. In der Ausstellung „Angekommen“, die von der 
Stiftung „Zentrum gegen Vertreibung“ erarbeitet wurde, steht Heimat und Heimatverlust durch 
Vertreibungen unterschiedlichster Art sowie der mühsame Neuanfang in einer abwehrenden 
Umgebung im Mittelpunkt. Wie Neustädter Bürger die Flucht und Vertreibung nach dem zweiten 
Weltkrieg erlebten, ist ein weiterer Schwerpunkt der Ausstellung. Eindrückliche Zeitzeugenbe-
richte wurden aufgearbeitet und erzählen aus dieser Zeit in Neustadt (Orla). 
Der dritte Teil der Ausstellung beschäftigt sich mit der heutigen Situation von Flüchtlingen in 
unserer Region, die auf der Suche nach Frieden bzw. einem besseren Leben nach Deutschland 
gekommen sind. 
Die sehr interessante und umfangreiche Ausstellung ist bis Ende März 2017 zu sehen. 
 
Adventsmarkt 
Am zweiten Adventswochenende, dem 3. und 4. Dezember, findet in den Neustädter Fleisch-
bänken und auf dem Kirchplatz wieder der beliebte Adventsmarkt statt. Ein abwechslungsrei-
ches weihnachtliches Angebot vieler Händler aus nah und fern sowie allerlei Kinderbelustigun-
gen und Bühnenprogramm werden im einmaligen mittelalterlichen Ambiente unserer Stadt prä-
sentiert.  Dazu sind alle Bürger und interessierten Besucher recht herzlich eingeladen. 
  
 
TOP 4:  Beschlussfassung über die Aufhebung der Beschlüsse Nr. SRS/087/05/04, 
SRS/089/05/04, SRS/091/05/04, SRS/093/05/04 (Verweigerung der Entlastung des Bürger-
meisters und der Beigeordneten für die Haushaltsjahre 2009 - 2012) 
Vorlage Nr.  454/2014-2019 

 
Herr Sachse informiert über den Sachverhalt anhand der vorliegenden Beschlussvorlage. 
 
Herr Hofmann verweist darauf, dass für ihn eine Entscheidungsfindung schwierig sei, da es um 
Beschlüsse gehe, welche sich auf den Zeitraum von 2009 – 2012 beziehen. Er habe bereits 
mehrfach darauf hingewiesen, dass für ihn der Eindruck entstehe, dass es um ein erheblich 
gestörtes Verhältnis zwischen Teilen des Stadtrates und dem Bürgermeister gehe und manche 
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Entscheidung mehr aus Emotionen als aus Sachgründen getroffen wurde. Er appelliert an die 
Stadträte, die vorliegenden Beschlüsse aufzuheben und in absehbarer Zeit über die Entlastung 
zu entscheiden. Er verweist in diesem Zusammenhang auf § 80 der ThürKO, dass bei einer 
Nichtentlastung maßgebende Gründe anzuführen sind.  
 
Beschluss Nr.: SRS/313/26/16  
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der Beschlüsse Nr. SRS/087/05/04, SRS/089/05/04, 
SRS/091/05/04 und SRS/093/05/04 bezüglich der Verweigerung der Entlastung des Bür-
germeisters und der Beigeordneten für die Haushaltsjahre 2009 – 2012.  
Abstimmung:  15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 
(Ein Stadtratsmitglied ist nach § 38 ThürKO von der Abstimmung ausgeschlossen.) 
 
 
TOP 5:  Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum 
Bauantrag "Sanierung des Ostflügels der Klosterkirche zur Integrierung in den Schulbe-
trieb der Schlossschule (4. BA)", Puschkinplatz 1 in 07806 Neustadt an der Orla 
Vorlage Nr.  451/2014-2019 

 
Frau Gzuk und Herr Sachse geben Erläuterungen zum Bauvorhaben anhand der vorliegenden 
Beschlussvorlage. 
 
Herr Weiße hebt die Wichtigkeit des letzten Bauabschnittes dieses Areals hervor, was einen 
Gewinn für die Stadt Neustadt an der Orla darstellt. 
 
Herr Wissing teilt mit, dass bei der Vorberatung der Vorlage in der Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses am 14.11.2016 über den Entwurf der Gestaltung der Fenster diskutiert wurde, 
welcher unter Umständen geändert werden soll. Er weist darauf hin, dass die Gestaltung der 
Fenster, wie sie aus den vorliegenden Ansichten hervorgehen, Bestandteil des gemeindlichen 
Einvernehmens ist. Sollten hier massive Änderungen vorgenommen werden, bittet er um noch-
malige Beratung im Bau- und Umweltausschuss. Seiner Kenntnis nach sollen die Fenster an die 
Gestaltung der Fenster zum AugustinerSaal angelehnt werden. 
 
Frau Gzuk liegt die Information vor, dass die aus der Entwurfsplanung hervorgehende Fenster-
gestaltung nicht genehmigt werde, da zu wenig Licht in die Räume kommen würde. Dem Bau-
ordnungsamt des Landratsamtes Saale-Orla wurde mitgeteilt, dass eine geänderte Entwurfspla-
nung der Stadt Neustadt an der Orla vorzulegen ist. 
 
Beschluss Nr.: SRS/314/26/16  
Der Stadtrat beschließt die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Bauantrag 
auf Sanierung des Ostflügels der Klosterkirche zur Integrierung in den Schulbetrieb der 
Schlossschule (4. BA), Puschkinplatz 1, Gemarkung Neustadt, Flur 2, Flst. Nr. 250/14 in 
07806 Neustadt an der Orla.  
Abstimmung:  18 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 6:  Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum 
Bauantrag Neubau eines ALDI-Marktes, Triptiser Straße 8-12 in 07806 Neustadt an der 
Orla 
Vorlage Nr.  449/2014-2019 

 
Frau Gzuk gibt Informationen anhand der vorliegenden Beschlussvorlage.  
 
Herr Wissing macht darauf aufmerksam, dass bei einer Verkaufsfläche bis 800 qm nach § 34 
BauGB keine Ablehnung durch den Stadtrat erfolgen könne. 
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Herr Sachse verweist auf das bestehende Problem, dass die Schaffung von zusätzlicher Ver-
kaufsfläche mit dem Einzelhandelskonzept kollidiere. Jedoch ist bei Verkaufsflächen bis 800 qm 
die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens möglich. Der Stadtrat habe sich dazu bekannt, 
dass der ALDI-Standort in Neustadt erhalten bleibt. Das Vorhaben wirke sich positiv auf die 
Ordnung des Geländes auf. 
 
Herr Dr. Rebelein teilt mit, dass das Einzelhandelskonzept nicht der Realität entspreche, da in 
diesem Verkaufsflächen, die nicht mehr für den Einzelhandel tauglich sind, enthalten sind. Er 
hält es für wichtig, dass der Standort ALDI erhalten bleibt und für die Bürger moderne  Ver-
kaufsbedingungen geschaffen werden. 
 
Herr Weiße hält die Realisierung des Vorhabens an diesem Standort vernünftig, da gleichzeitig  
eine Industriebrache abgerissen wird. 
 
Beschluss Nr.: SRS/315/26/16  
Der Bau- und Umweltausschuss erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag 
zum Neubau eines ALDI-Marktes, Flst.Nr. 1520/5, Flur 12, Gemarkung Neustadt, Triptiser 
Straße 8-12 in 07806 Neustadt an der Orla.  
Abstimmung:  18 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 7:  Beschlussfassung über die Benennung der zwei neu entstehenden Straßen im 
Zuge der Umsetzung des Bebauungsplanes "Wohnbebauung für den Bereich zwischen 
Centbaumweg und Arnshaugker Straße" 
Vorlage Nr.  436/2014-2019 

 
Herr Sachse teilt mit, dass der Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales sowie Hauptausschuss 
über die Straßenbenennungen beraten haben, und verliest die jeweiligen Abstimmungsergeb-
nisse. 
 
Herr Wissing vertritt die Meinung die Straßen nicht nach Personen, sondern neutral wie Am Sil-
berberg oder Pfauenweg zu benennen.  
 
Herr Sachse schlägt vor, eine Tendenzabstimmung in der Reihenfolge des Abstimmungsergeb-
nisses in den vorberatenden Ausschüssen vorzunehmen. Seitens der Stadtratsmitglieder erfolgt 
keine gegenteilige Meinung.   
 
Beschluss Nr.: SRS/316/26/16  
Der Stadtrat beschließt über die Benennung der zwei neu entstehenden Straßen im Zuge 
der Umsetzung des Bebauungsplanes "Wohnbebauung für den Bereich zwischen 
Centbaumweg und Arnshaugker Straße": 
 
Straße 1 (Zufahrt über Centbaumweg): 
 

"Am Silberberg" 
Abstimmung: 15 Ja-Stimmen 
 
Straße 2 (Zufahrt über Arnshaugker Straße): 
 

"Heinrich-Kiefer-Straße" 
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen 
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TOP 8:  Beschlussfassung zur Beauftragung des Bürgermeisters zur Abgabe einer Opti-
onserklärung gemäß Umsatzsteuergesetz gegenüber dem Finanzamt 
Vorlage Nr.  444/2014-2019 

 
Herr Sachse informiert anhand der Beschlussvorlage über den Sachverhalt. 
 
Beschluss Nr.: SRS/317/26/16  
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beauftragt den Bürgermeister, die Optionser-
klärung gemäß § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG  - vorbehaltlich eines etwaigen späteren Wider-
rufs -  rechtzeitig vor dem 31.12.2016 gegenüber dem Finanzamt Pößneck abzugeben, 
dass die Stadt für sämtliche nach dem 31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführte 
Leistungen den § 2 Abs. 3 UStG in der am 31.12.2015 geltenden Fassung weiterhin an-
wendet. 
Abstimmung:  18 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 9:  Beschlussfassung zum Verkauf der KEBT-Aktien 
Vorlage Nr.  445/2014-2019 

 
Frau Peißker informiert anhand der Beschlussvorlage. 
 
Herr Dr. Rebelein bezieht sich auf den anteiligen Verkauf von Aktien im Jahr 2013 und verweist 
auf die Werterhöhung von 60 € pro Aktie, was bei 1.273 Aktien ca. 73.000 € entspreche. Auf-
grund der nicht absehbaren Entwicklung des Aktienwertes spricht er sich gegen einen Verkauf 
der Aktien aus. Er bemängelt, dass kein Geschäftsbericht vorliege. 
 
Herr Sachse weist darauf hin, dass die Beteiligungsberichte von den Unternehmen, an denen 
die Stadt wirtschaftlich beteiligt ist, Anlage jedes Haushaltsplanes sind. 
 
Herr Wissing vertritt die Meinung, dass es nicht Aufgabe der Stadt sei, spekulativ zu agieren, 
weshalb er sich dafür ausspricht, die Aktien zu verkaufen. Der Erlös sollte für nachhaltige Maß-
nahmen eingesetzt werden (z. B. Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED). 
 
Frau Peißker teilt mit, dass die Mittel im Vermögenshaushalt vereinnahmt werden und somit für 
Investitionen zur Verfügung stehen. 
 
Beschluss Nr.: SRS/318/26/16  
Der Stadtrat beschließt den Verkauf der 2.549 Aktien an der KEBT Kommunalen Energie 
Beteiligungsgesellschaft Thüringer Aktiengesellschaft gegen Zahlung einer Geldleistung 
in Höhe von 240,00 € je KEBT-Aktie an die KEBT AG.  
Abstimmung:  13 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen 
 
 
TOP 10:  Beschlussfassung des Sitzungsplanes für das Jahr 2017 
Vorlage Nr.  426/2014-2019 

 
Es erfolgen keine Hinweise bzw. Änderungsvorschläge. 
 
Beschluss Nr.: SRS/319/26/16  
Der Stadtrat beschließt den Sitzungsplan für das Jahr 2017.  
Abstimmung:  18 Ja-Stimmen (einstimmig) 
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TOP 11:  Anfragen der Fraktionen und Stadträte 

 
Baumfällmaßnahme in der Rathenaustraße 
Auf Anfrage von Herrn Wissing teilt Herr Völkner, Amtsleiter Ordnungsamt, mit, dass für die ge-
fällten Bäume Ersatzpflanzungen vorgenommen werden. 
 
Baumaßnahme Kospodaer Straße (Stützmauer) 
Herr Udo Patzer weist bezüglich der Verkehrssicherungspflicht darauf hin, dass viele Anlieger in 
den gesperrten Bereich fahren, welcher zwar mit Bauzäunen jedoch ohne Sperrschild abge-
sperrt wurde. Herr Sachse informiert, dass momentan Reparaturarbeiten an der Stützmauer 
vorgenommen werden. Die Baumaßnahme wird vom Bauamt betreut. 
 Die Verkehrssicherungspflicht ist durch das Ordnungsamt zu prüfen.  
 
 
TOP 12:  Bürgeranfragen 

 
Verwaltungsstreitverfahren A. Hoffmann ./.Stadtrat 
Herr Dr. Liebert äußert sein Unverständnis über das lange Andauern des Verwaltungsstreit-
verfahrens und fragt an, wer für die Kosten aufkommt. 
 
Herr Sachse weist darauf hin, dass nicht der Stadtrat klagt, sondern Herr A. Hoffmann den 
Stadtrat verklagt hat. Die Kosten werden mit der Beendigung des Verfahrens durch das Gericht 
festgelegt. Herr Weiße ergänzt, dass auch der Stadtrat mit dieser Situation völlig unzufrieden 
sei. Die Beigeordneten haben mehrmals Herrn A. Hoffmann um ein Gespräch gebeten, um den 
Sachverhalt außerhalb des Gerichtes zu klären, was jedoch bis heute nicht erfolgt sei. 
 
Schulpforte 
Herr Dr. Liebert weist darauf hin, dass an dem Absperrpfosten in der Schulpforte eine Straßen-
lampe fehlt. Er bittet um Überprüfung. 
 Der Sachverhalt ist durch das Ordnungsamt zu prüfen. 
 
 
Der Stadtratsvorsitzende beendet den öffentlichen Teil der Sitzung gegen 20:33 Uhr. Mit einer 
kurzen Unterbrechung von ca. zehn Minuten wird die Sitzung mit einem nichtöffentlichen Teil 
fortgesetzt.  
 
 
 
Carsten Sachse Simone Schmidt 
Stadtratsvorsitzender Schriftführerin 
 
Verteiler: 
Mitglieder Stadtrat, Amtsleiter, OT-Bürgermeister, Geschäftsführer SWN und WohnRing AG, Büro des Stadtrates (z. d. A.) 
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